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Kolloquium
Das Heinrich Schliemann-Institut für Altertumswissenschaften der Universität Rostock und 

die Rostocker Freunde der Altertumswissenschaften e. V. laden zu folgender 
Vortragsveranstaltung aus dem Fach Klassische Archäologie ein: 

Dr. Annegret Klünker / FU Berlin

Personifikation – Prägung – Prinzipat
Münzbilder von Gottheiten politischer Begriffe in der römischen Kaiserzeit

© Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin - Stiftung Preußischer Kulturbesitz, 18216937 (RIC I² Nero Nr. 48)

Verehrte Gottheiten und Icons politischer Werte: Sogenannte Personifikationen
waren in der römischen Antike eine Schnittstelle zwischen Religion und Politik. Im 1.
Jahrhundert n. Chr. entwickelten sie sich zum meistverbreiteten Rückseitenbild der
Reichsmünzen. Die Nutzung ihrer Bilder erzählt damit viel über römische
Herrschaftsrepräsentation an sich. Anhand der drei Fallbeispiele Concordia, Felicitas
und Fortuna untersucht der Vortrag die diachrone Entwicklung, kommunikative
Bedeutung und gruppenspezifische Ausrichtung der Münzbilder. Ikonographische
Betrachtungen einzelner Bilder zeigen in Verbindung mit quantitativen Analysen den
Wert insbesondere von positiven Zuständen in diesem Zusammenhang auf.
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